
 

 

           

Bedburg, 07.05.2020 

Maßnahmen zur Schulöffnung für alle Jahrgänge ab dem 11.05. 

 

Liebe Eltern, 

wir haben uns sehr gefreut, heute wieder die ersten Kinder in der Schule wiedersehen zu dürfen. 

Die 4. Schuljahre haben den Anfang gemacht. 2 Tage haben sie dann schließlich nur den anderen 

Kindern voraus. Ich war sehr begeistert, wie diszipliniert die Kinder waren. Es hat alles reibungslos 

bzw. kontaktlos geklappt. Vielen Dank an Sie als Eltern für die gute Vorbereitung. Einen Eindruck 

von diesem Tag können Sie sich zeitnah mit Hilfe der Fotos auf der Homepage verschaffen.   

Die weitere Öffnung der Schule bezieht nun alle Jahrgänge zu gleichen Teilen ein. Hierzu ein 

Ausschnitt aus der 20. Schulmail: 

Ab Montag, 11. Mai 2020, werden tageweise rollierend alle Jahrgänge der Grundschule wieder 

unterrichtet. Um allen Schülerinnen und Schülern auch in dieser außergewöhnlichen Zeit einen 

gleichen Zugang zur Schule zu ermöglichen, bedeutet dies: Pro Wochentag wird ein Jahrgang in der 

Schule unterrichtet; am Folgetag der nächste Jahrgang. Unter Berücksichtigung der Feiertage 

werden die Schulleitungen sicherstellen, dass alle Jahrgänge bis zum Ende des Schuljahres in 

möglichst gleichem Umfang unterrichtet werden. Dieses auf einzelne Tage ausgerichtete 

Rotationsmodell kann in Absprache mit der Schulaufsicht auch auf zwei aufeinanderfolgende Tage 

abgeändert werden. Dabei ist ebenfalls sicherzustellen, dass alle Schülerinnen und Schüler bis zu den 

Sommerferien und unter Berücksichtigung der Feiertage möglichst im gleichen Umfang am 

Präsenzunterricht teilnehmen können. Für Schulen mit jahrgangsübergreifendem Unterricht gilt die 

Regelung entsprechend für die einzelnen Lerngruppen.  

Alle Schulen sollen, auch im Interesse der Eltern, einen transparenten und verbindlichen Plan 

erarbeiten, aus dem ersichtlich wird, an welchen Tagen die verschiedenen Lerngruppen bis zu den 

Sommerferien Präsenzunterricht haben. Hierbei ist zu beachten, dass die festgelegten beweglichen 

Ferientage weiterhin Bestand haben. 

 

Wir freuen uns also ab nächster Woche im täglichen Wechsel auf andere Kinder. Um wenigstens ein 
wenig Verlässlichkeit in ihre Planung zu bringen, haben wir den Jahrgängen feste Tage zugeordnet. 

Es gilt generell: 

montags:  2. Schuljahre 

dienstags:  4. Schuljahre 

mittwochs:  1. Schuljahre 

donnerstags: 3. Schuljahre 

freitags:    Ausgleichstag zu ausgefallenen Tagen; siehe Plan: 



Klassenplan bis zu den Sommerferien 

Montag 11.5. Klasse 2 

Dienstag 12.5. Klasse 4 

Mittwoch 13.5. Klasse 1 

Donnerstag 14.5. Klasse 3 

Freitag 15.5. Klasse 3 

Montag 18.5. Klasse 2 

Dienstag 19.5. Klasse 4 

Mittwoch 20.5. Klasse 1 

Donnerstag 21.5. Frei 

Freitag 22.5. Frei 

Montag 25.5. Klasse 2 

Dienstag 26.5. Klasse 4 

Mittwoch 27.5. Klasse 1 

Donnerstag 28.5. Klasse 3 

Freitag 29.5. Klasse 2 

Montag 1.6. Frei 

Dienstag 2.6. Frei 

Mittwoch  3.6. Klasse 1 

Donnerstag 4.6. Klasse 3 

Freitag 5.6. Klasse 4 

Montag 8.6. Klasse 2 

Dienstag 9.6. Klasse 4 

Mittwoch  10.6. Klasse 1 

Donnerstag 11.6. Frei 

Freitag 12.6. Klasse 3 

Montag 15.6. Klasse 2 

Dienstag 16.6. Klasse 4 

Mittwoch 17.6. Klasse 1 

Donnerstag 18.6. Klasse 3 



 

 

Die Unterrichtszeit umfasst in Absprache mit allen Bedburger Grundschulen 3 Schulstunden.  

Der Unterricht findet jeweils in vier Gruppen zeitversetzt statt: 

 

7.45 Uhr bis 10.15 Uhr 

8.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
8.15 Uhr bis 10.45 Uhr 

8.30 Uhr bis 11.00 Uhr 

 

Zu welcher Zeit Ihr Kind kommen soll, erfahren Sie zeitnah über Ihre Klassenlehrerin. 

Die Arbeit zu Hause mit den Wochenplänen wird entsprechend fortgeführt.  

 

Eine dringende Bitte zur besseren Planung für uns: 

� Die Notbetreuung bleibt bestehen. Bitte geben Sie uns möglichst frühzeitig (spätestens bis 

14 Uhr am Vortag) ihren Bedarf an. Nutzen Sie dazu bitte auch weiterhin die Formulare. Bei 

Fragen gerne anrufen (6241) 

� Für OGS/VHT Kinder: Jetzt kennen Sie auch die Schulbesuchstage Ihres Kindes 

(„Präsenztage“). Nur an diesen Tagen hat Ihr Kind die Möglichkeit, in der OGS betreut zu 

werden. Bitte melden Sie unserem OGS Leiter Herrn Joao – falls noch nicht geschehen –, 

wenn Sie Gebrauch von der Betreuung machen möchten.  

Danke für Ihre Mithilfe! 

 

Wenn jetzt ab nächster Woche alle Jahrgänge die Schule besuchen werden, so gilt nach wie vor die 

strikte Einhaltung folgender Maßnahmen zum Schutz Ihrer Kinder und der Lehrer: 

 

� Folgende Schüler dürfen nicht am Unterricht teilnehmen: 

o Schüler mit Vorerkrankung (nach Rücksprache mit Schulleitung!) 

o Schüler mit Person mit Vorerkrankung im häuslichen Umfeld (nach Rücksprache mit 

Schulleitung!) 

o Schüler, die Erkältungssymptome aufweisen 

o Schüler, die in Kontakt zu einer infizierten Person stehen oder bei denen seit dem 

Kontakt mit einer infizierten Person noch keine 14 Tage vergangen sind 

o Schüler, die einer sonstigen Quarantänemaßnahme unterliegen. 

� Bei Nichtbeachtung müssen wir die Kinder nach Hause schicken, da dies ein Verstoß 

gegen das Infektionsschutzgesetz darstellt. 

 

Freitag 19.6. Klasse 3 

Montag 22.6. Klasse 2 

Dienstag 23.6. Klasse 4 

Mittwoch 24.6. Klasse 1 

Donnerstag 25.6. Klasse 3 

Freitag 26.6. Klasse 4 



� Auf dem Schulhof und in den Gängen gilt für Kinder und Lehrer: Masken auf!!! 

Nur während der Unterrichtsstunden im Klassenzimmer dürfen die Masken abgesetzt 

werden und in eine dafür vorgesehene Dose gelegt werden.  

� Grundsätzlich ist die Mindestabstandsregel von 1,5 m einzuhalten. 

� Es gilt ein generelles Aufenthaltsverbot außerhalb der Klassenräume: 

Die Kinder müssen innerhalb des Schulgebäudes beim Gang auf die Toiletten (einzeln!!) 

oder in die Pause den kürzesten Weg wählen. Nach Unterrichtsende muss das Gebäude 

zügig verlassen werden.  

� Betreten des Schulhofes nur für die Schüler und Lehrer. Eltern dürfen die Schule nur nach 

telefonischer Vereinbarung betreten. 

 

� Die Ankunft der Kinder: 

Die Schülerinnen und Schüler werden zeitversetzt bestellt. Hierzu erhalten Sie zeitnah 

weitere Informationen durch Ihre Klassenlehrerin. 

Die Kinder stellen sich außerhalb des Schulhofes vor dem Tor auf den Markierungen auf. 

Während der Wartezeit werden die Kinder von den Lehrerinnen einzeln auf die Toiletten 

zum Händewaschen (je 1 Mädchen, 1 Junge) oder einzeln zum Abstellen der Fahrräder 

geschickt. Im Anschluss stellen sich die Kinder auf die Markierungen auf dem Schulhof.  

Beide Reihen sind unter Aufsicht der Lehrerin. 

Die Kinder gehen hintereinander mit Abstand in die Klassen, wo ihnen ein fester Sitzplatz 

mit ihrem Namen zugewiesen ist.  

Genauso ist auch die Garderobe mit Namen versehen, damit sich die Jacken der Kinder 

nicht berühren können.  

 

� In der Klasse: 

Die Masken dürfen  erst am Platz abgenommen werden (� Dosen!). 

Bei Verlassen des Platzes (Dokumentenkamera, Toilette): Maske auf! 

Lehrerinnen können bei Frontalunterricht Masken auch abnehmen 

Wichtig: Kein Austausch von Stiften, Gegenständen, Markern, Frühstück, etc……. 

Weitere Maßnahmen siehe unten: Allgemeine Hygienemaßnahmen 

 

� Nutzung der Toiletten 

o Toilettengang nur einzeln und unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen 

o Ein Ampelsystem zeigt an, ob die Toiletten frei sind (Pylonen, die mittig vor der Tür 

stehen zeigen an, dass die Kinder mit Abstand vor der Tür warten müssen; 

entsprechend frei: Pylonen an der Seite; Händewaschen im Anschluss!) 

o Händewaschen nach dem Toilettengang auch noch einmal zur Vorsicht im 

Klassenzimmer 

 

� Allgemeine Hygienemaßnahmen: 

Zu Beginn des Unterrichts, vor dem Frühstück und nach der Pause muss sich jeder Schüler 

seine Hände mindestens 30 Sekunden mit Seife waschen. 

Geben Sie Ihrem Kind auch gern eine Creme mit, wenn es Probleme mit trockener Haut hat. 

Die Türen der Klassenzimmer bleiben offen (kein Anfassen notwendig, Durchlüftung). 

� Die Sitzordnung im Klassenzimmer ist so gewählt, dass alle den vorgegebenen 

Mindestabstand einhalten können. Die Plätze der Kinder werden markiert und mit ihrem 

Namen versehen. Dieser Platz bleibt fest zugeordnet. 

� Die Klassenräume werden nach dem Besuch der jeweiligen Klassen desinfiziert.  

� Sobald der Mindestabstand nicht garantiert werden kann, ist eine Maske aufzusetzen. 



� Alle Schülerinnen und Schüler verlassen den Unterrichtsraum und das Schulgelände einzeln. 

Es gilt auch hier weiterhin das Kontaktverbot. 

 

Folgende allgemeine Verhaltensregeln werden mit den Kindern immer wieder 

besprochen und eingeübt: 

o Einüben und Einhaltung der Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die 

Armbeuge oder in ein Taschentuch) 

o Kein Körperkontakt 

o Vermeidung des Berührens von Augen, Nase und Mund 

o Vermeidung gemeinsam genutzter Gegenstände (kein Austausch von Arbeitsmitteln, 

Stiften, Linealen, Frühstück, o.ä.) 

 

Bitte beachten Sie als Eltern: 

Bei Nichtbeachtung dieser Regeln lassen wir ihr Kind konsequent abholen. 

Die Masken der Kinder müssen zuhause regelmäßig gewaschen werden.  

Bitte denken Sie aufgrund der notwendigen guten Durchlüftung der Räume gegebenenfalls auch 

an wärmere Kleidung.  

 

 

Liebe Kinder, 

lasst Euch durch die ganzen Vorschriften nicht entmutigen. Wenn Ihr uns helft und einseht, dass 

dies alles notwendig ist, um Euch und uns zu schützen, dann… 

schaffen wir das!!! 

 

Für alle Eltern und Kinder gilt:  

Bei Fragen oder Sorgen aller Art melden Sie sich bitte/ meldet Euch bitte! Bleiben Sie gesund/ 

Bleibt gesund! 

 

Susanne Leibbrandt 

Rektorin 


